
Berlin, 24.01.2025  

Wir fordern: 750 Millionen Euro für die Impfallianz Gavi – Deutschland muss ein starkes 

Zeichen für globale Gesundheit setzen  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Impfstoffe sind eine der wirksamsten und kosteneffizientesten Maßnahmen im Bereich der 

öffentlichen Gesundheit. Sie retten Leben, fördern die wirtschaftliche und soziale Stabilität und 

reduzieren langfristig die Gesundheitsausgaben. Eines der wirkungsvollsten Instrumente, um 

sicherzustellen, dass auch Kinder in ärmeren Ländern Zugang zu Impfstoffen erhalten, ist die 

Impfallianz Gavi. Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 hat Gavi bedeutende Erfolge erzielt und dazu 

beigetragen, weltweit Gesundheitssysteme zu stärken und Epidemien zu verhindern. Bis heute wurden: 

• 1,1 Milliarden Kinder durch Routineprogramme geimpft; 

• 1,9 Milliarden Impfungen durch präventive Impfkampagnen durchgeführt; 

• 18,8 Millionen Leben gerettet  

Diese Erfolgsgeschichte soll in den kommenden 5 Jahren (die sogenannte strategische Periode Gavi 

6.0 (2026-2030)) fortgeschrieben werden. In diesen Jahren wird Gavi das Impfportfolio auf den Schutz 

gegen bis zu 24 Krankheiten erweitern und mehr Kinder in kürzerer Zeit impfen. So können in diesem 

Zeitraum weitere 500 Millionen Kinder geimpft und 8-9 Millionen Leben gerettet werden. Es werden 

neue Impfstoffe gegen Tuberkulose, Dengue-Fieber, Hepatitis E und Mpox eingeführt. Zudem schätzt 

Gavi, dass durch die Impfprogramme und die damit verbundenen Gesundheitsverbesserungen 

wirtschaftliche Vorteile von mindestens 100 Milliarden US-Dollar für die umsetzenden Länder erzielt 

werden können. 

Ein wichtiger Beitrag Gavis liegt auch in der Stärkung der globalen Gesundheitssicherheit, indem 

Gavi die Fähigkeit zur schnellen Reaktion auf Krankheitsausbrüche verbessert und deren Ausbreitung 

eindämmt. Durch die Bereitstellung von Impfstoffvorräten ("Stockpiles") für Ebola, Cholera, 

Meningitis und Gelbfieber wird die notwendige Kapazität geschaffen, um in den kommenden Jahren 

auf mehr als 150 Ausbrüche schnell zu reagieren.  

Um diese Ziele zu erreichen, benötigt Gavi für die Periode von 2026-2030 mindestens 9 Milliarden 

US-Dollar an neuen Mitteln. Als ein wichtiger Geber Gavis und als Champion für globale Gesundheit 

fordern wir von Deutschland einen Beitrag von 750 Millionen Euro für diesen Zeitraum. Dieser 

Finanzierungsbedarf ergibt sich aus dem erweiterten Impfportfolios und den hohen Kosten einzelner 

Impfstoffe – allein 9,5% des Gesamtbudgets von Gavi neuer strategischen Periode Gavi 6.0 werden 

für Malaria Impfstoffe benötigt. Zudem machen Inflation und der schwache Eurokurs gegenüber dem 

US-Dollar eine Beitragserhöhung dringend nötig. 

Wir fordern daher von der Bundesregierung, dass sie bei der Wiederauffüllungskonferenz am 19. 

und 20. März 2025 in Brüssel ein starkes Zeichen für globale Gesundheit setzt, damit die 

Erfolgsgeschichte von Gavi weitergeschrieben werden kann.  

 




